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Ja, ich nehme teil am OTTI-Seminar 
Netzrückwirkungen

25. bis 26. Januar 2011 in Regensburg (NNW 3419)
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Branche Zahl der Mitarbeiter

OTTI-Kundennummer

       

Datum Unterschrift

Ostbayerisches Technologie-Transfer-Institut e.V. (OTTI), 
Wernerwerkstraße 4, 93049 Regensburg

Teilnahme- und Rücktrittsbedingungen
Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung Ihre Teilnahmeunterlagen. Die Teilnah-
megebühren sind mit Erhalt der Rechnung ohne Abzug zur Zahlung fällig. Bitte 
überweisen Sie den Rechnungsbetrag vor dem Veranstaltungstermin. Veranstal-
tungseinlass kann nur gewährt werden, wenn die Zahlung bei OTTI eingegangen 
ist. Etwaige Änderungen aus dringendem Anlass behält sich OTTI vor. Bei Stor-
nierung der Anmeldung bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn erheben wir keine 
Stornierungsgebühr. Bei Stornierung im Zeitraum von 30 bis 15 Tagen vor Ver-
anstaltungsbeginn erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von € 120,00. Bei spä-
teren Absagen (ab 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn) oder bei Fernbleiben wird 
die gesamte Teilnahmegebühr berechnet, sofern nicht von Ihnen im Einzelfall 
der Nachweis einer abweichenden Schadens- oder Aufwandshöhe erbracht wird. 
Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Ein Ersatzteilnehmer kann zu jedem 
Zeitpunkt gestellt werden. Für Sach- und Vermögensschäden, welche OTTI zu ver-
treten hat, haftet OTTI – gleich aus welchem Rechtsgrund – nur bei Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Regensburg.

Teilnahmegebühren 
und Leistungen

Pro Person:  € 1160,00
OTTI Mitglieder:  € 1110,00

Der zweite Teilnehmer Ihrer 
Firma erhält 10 % Ermäßigung, 
jeder weitere Teilnehmer Ihrer 
Firma erhält 20% Ermäßigung. 

In der Teilnahmegebühr sind 
Pausengetränke, zwei Mittag-
essen, ein Abendessen, eine 
Stadtführung und ausführliche 
Tagungsunterlagen (auch auf CD) 
enthalten.

Seminarmanagement

Dipl.-Päd. Ilona Lamour
und Christa Bollinger

OTTI, Seminare und Fachforen
Bereich Technik
Wernerwerkstraße 4
93049 Regensburg

Telefon  +49 941 29688-36
christa.bollinger@otti.de

Zimmerreservierung 

HANSA Apart-Hotel®

Telefon +49 941 99290

www.hansa-apart-hotel.de

Sonderkonditionen für
OTTI-Seminarteilnehmer!

oder 
Tourist-Information 
Regensburg

Telefon +49 941 507-4412
www.regensburg.de

Regensburg  - das mittelalter-
liche Wunder Deutschlands! 

Lernen Sie das UNESCO 
Weltkulturerbe kennen und 
genießen Sie die bayerische 
Gastlichkeit.

HANSA Apart-Hotel®

Friedenstraße 7
93051 Regensburg

Veranstaltungsort

Organisation

OTTI-plus

Wichtige Kontakte knüpfen, Inhalte diskutieren, zwanglos Netz-
werke aufbauen – nutzen Sie dafür das OTTI-Rahmenprogramm. 
Ein Abendessen im Kreise der Teilnehmer und Referenten, eine 
Stadtführung oder eine Besichtigung bieten Ihnen Freiraum für das 
Vertiefen von Fachfragen und das Aufgreifen von innovativen Ideen.

Rechnungsadresse (nur bei Abweichung von der Anmeldeadresse)
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Teilnehmerkreis

• Techniker und Ingenieure aus Entwicklung, Applikation und 
Prüftechnik von elektronischen Stromversorgungen

• Anlagenplaner

• Energieversorger

1. Tag, 09:00 bis 17:00 Uhr:

1. Einführung 
•  Was ist EMV/Netzrückwirkung - 

Funkstörung?
• Schaltvorgänge, nichtlineare 

Lasten, Leistungselektronik
• Auswirkungen an endlichen 

Netzimpedanzen (Verzerrung, Span-
nungszeitfunktion, Gegenmomente, 
Flicker, Funktionsstörungen)

• Einfl uss auf Scheinleistung/
Wirkleistung/Leistungsfaktor

• Warum Beachtung/Reduzierung von 
Netzrückwirkungen? EMVGesetz, 
Reduzierung Energieanschluss-
kosten, Funktion (Verluste, 
Geräuschemission, Lebensdauer 
angeschlossener Verbrauchsmittel)

Prof. Dr.-Ing. Dieter Anke

2. Netzrückwirkung durch leistungs-
elektronische Wandler

•  Beschreibungsmethoden: Spektren/
Fourieranalyse, Klirrfaktor, Grund-
schwingungs-/Oberschwingungs-
gehalt, Welligkeit, Wirkleistung, 
Scheinleistung, Grundschwingungs-
blindleistung, Verzerrungsblind-
leistung, Leistungsfaktor

• Netzbeschreibung: symmetrische 
Netzimpedanz, relative Kurz-
schlussspannung

• Gesteuerte Gleichrichter, 
Wechselstromsteller, Übersicht 
Schaltungen/Steuerungsprinzipien/
Netzrückwirkungen

• Funkstörung, asymmetrische 
Netzbeschreibung (common-mode, 
Gleichtakt)

Prof. Dr.-Ing. Dieter Anke

3. Kompensation von Netzrück-
wirkungen

•  Blindleistungskompensation mit 
verdrosselten Kompensations-
anlagen

•  Oberschwingungsfi lterung mit 
passiven Filterkreisanlagen

•  Dynamische Blindleistungskom-
pensation mit thyristorgeschalteten 
Kompensationsanlagen 

•  Auslegung und Limitierung passiver 
Kompensations- und Filterkreis-
anlagen

•  Kompensation von Netzrückwir-
kungen mit aktiven Filtersystemen

•  Unterbrechungsfreie Stromversor-
gungsanlagen (USV)

•  Anwendungsbeispiele und Konzept-
vergleich

Dipl.-Ing. Matthias Jacobi

4. Leistungselektronik: netzrück-
wirkungsarme Wandlerkonzepte

•  Betriebsmittel-Ein-/Ausschaltung 
über leistungselektronische Schalter, 
Wandler: passive und aktive Maßnah-
men, leistungselektronische Wandler 
mit sinusförmiger Netzstromaufnah-
me, Mehrfachpulsung, Erzeugung der 
Pulsschemata, Pulsbreitenmodulati-
on, Stromleitverfahren

• Probleme: schnelle Halbleiter-
schalter, dynamische Verlust-
leistung, Funkstörung

Prof. Dr.-Ing Dieter Anke

Stadtführung und gemeinsames 
Abendessen 

2. Tag, 08:30 bis 15:00 Uhr:

5. Netzrückwirkungsphänomene 
•  EMV-gerechte Energieversorgungssy-

steme, Vergleich TN-S-/TN-C- System
• Praktische Problemfälle:

Einrichtungen mit hoher PC-Dichte, 
Leuchtstoffl ampen 

• Spannung und Strom in Zeit und 
Frequenzbereichsdarstellung, 
Summationseffekte in einer Gebäu-
destromversorgung, Resonanzen, 
N-Leiterbelastung (induzierte) 
Schutzleiterströme

• Auswirkungen auf die Ausführung 
der Gebäudestromversorgung

• Auswirkungen auf andere 
Betriebsmittel

• Messungen Netzrückwirkung, 
Netzimpedanz

• Vergleich magnetische/elektro-
nische Vorschaltgeräte

Dipl.-Ing. Stefan Fassbinder

6. EMV-Gesetz/Normen 
•  Beeinfl ussungssystem
• Normenstruktur, Fachgrundnormen 

(generic standards), Grundnormen 
(basic standards), Produkt-/
Produktfamiliennormen (product 
standards)

• Spannungsqualität EN 50160, 
Messung der Spannungsqualität 
nach EN 61000-4-30

• Begrenzung der Störaussendung 
(Oberschwingungen), EN/IEC61000-
3-2, EN/IEC61000-3-12

• Begrenzung der Störaussendung 
(Spannungsschwankungen und 
Flicker), EN/IEC61000-3-3, EN/
IEC61000-3-11

• Detaillierte praxisorientierte 
Erörterung der Messverfahren 
EN/IEC61000-4-7 (Oberschwin-
gungen), EN/IEC61000-4-15 (Flicker)

Prof. Dr.-Ing. Wilhelm Mombauer

Programm

Dipl.-Ing. Stefan Fassbinder

Beratung elektrotechnische Anwendungen, Deutsches Kupfer-
Institut e. V., Düsseldorf

Dipl.-Ing. Matthias Jacobi

Regional Sales Manager, Power Quality Management, Maschinen-
fabrik Reinhausen GmbH, Berlin/Regensburg

Prof. Dr.-Ing. Wilhelm Mombauer

Hochschule Mannheim, Mitglied in nationalen und internationalen 
Nomenkomitees: IEC 77A-WG2 (voltage fl uctuation), DKE 767.1 
(leitungsgeführte Störgrößen), DKE 767.1.2 (Flicker, Obmann), 
CIGRE/CIRED CCU2 (disturbing loads)

Ihre Referenten

Ihre fachliche Leitung

Prof. Dr.-Ing. Dieter Anke

ehemals Fakultät Elektro- und 
Informationstechnik, Hochschule für an-
gewandte Wissenschaft (FH), Regensburg 

Herr Professor Anke wurde 1990 nach 
 langer Praxis als Leiter einer Entwick-
lungsgruppe für elektronische Magnet-
schwebebahnkomponenten sowie als Leiter 
eines EMV-Labors an die Fachhochschule 
Regensburg berufen.

Er lehrte dort die Fachgebiete „Leistungselektronik“, „EMV“ 
und „Grundlagen der Elektrotechnik“. Seine in Praxis und Lehre 
gesammelten Erfahrungen fi nden ihren Niederschlag in Fach-
büchern, Veröffentlichungen und Fachseminaren.

Seminar 

Netzrückwirkungen
25. bis 26. Januar 2011 in Regensburg

• Entstehung niederfrequenter Netzrück-
wirkungen durch Ein-/Ausschaltvorgänge, 
nichtlineare Lasten, getaktete Stromver-
sorgungen…

• Charakterisierung und Messung von 
Netzrückwirkungen

• Auswirkungen auf Energieversorgungs-
systeme, Überlagerungseffekte, 
 Resonanzen, Kabelüberlastungen

• Reduzierung von Netzrückwirkungen, 
Leistungsfaktoroptimierung, Kompensation

• Unterscheidung Netzrückwirkung/ 
Funkstörung, Ausbreitungsphänomene, 
Messtechnik

• EMV-Gesetz, Normen zu Netzrückwirkungen

Über 200 Veranstaltungen auf www.otti.de

Expertenwissen für Ihren Erfolg – profi tieren Sie von praxisrele-
vanten Informationen durch sorgfältig ausgewählte Referenten und 
den erprobten Qualifi zierungskonzepten in den OTTI-Veranstal-
tungen. Informationen zu allen aktuellen Seminaren, Fachforen und 
Tagungen fi nden Sie auf unserer Homepage unter www.otti.de

OTTI
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